


Nicoleta Esinencu 
lifE
8.11. ✖ 9.11. ➽ 20 Uhr 
ffT Kammerspiele ➽ Jahnstraße 3

Seit November 2013 veröffentlicht die ukrainische Künstlerin 
Alevtina Khakidze auf Facebook Ausschnitte aus Telefonge-
sprächen mit ihrer Mutter. Diese versucht in Zhdanivka ein 
würdiges Leben zu bewahren — einer Kleinstadt im Osten der 
Ukraine, mitten im Krieg, in der Nachbarn aufgehört haben, 
miteinander zu reden und die Grenzen auf einmal zwischen 
„Denen” und „Uns” verlaufen. Die moldau ische Autorin und Re-
gisseurin Esinencu nimmt dies zum Ausgangspunkt für ihre 
neue Arbeit, in der sie die Möglichkeiten und Grenzen von indi-
viduellem Widerstand in Zeiten des Krieges und medialer Pro-
paganda untersucht.

➽ In rumänischer und russischer Sprache  
 mit deutschen und englischen Übertiteln

➸" Publikumsgespräch am 8.11.
Von und mit Ion Borș, Nora Dorogan, Nicoleta Esinencu, Alice Monica, Marinescu, Kira Semionov, 
Doriana Talmazan Eine Auftragsarbeit des HAU Hebbel am Ufer Berlin Produktion Teatru Spălătorie 
Chișinău Koproduktion FFT Düsseldorf, HAU Hebbel am Ufer Berlin, Zürcher Theater Spektakel  
Gefördert durch Kulturstiftung des Bundes sowie realisiert aus Mitteln des Theaterpreises des  
Bundes 2015
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Das FFT wird gefördert durch die Landeshauptstadt Düsseldorf und 
das Ministerium für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport des 
Landes Nordrhein-Westfalen. 

fft-duesseldorf.de | Tickets ➼ (0211) 87 67 87-18


